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Kindergottesdienst mit 

Schulanfangssegen 
 
 

Es geht wieder richtig los 
mit unseren 

Kindergottesdiensten. Den 
Anfang machen wir am 

 
Sonntag,  

dem 10. September 
um 11 Uhr 

 
Dort wird es auch einen 
besonderen Segen zum 

Beginn des neuen 
Schuljahres geben. 

 
Ganz herzliche Einladung! 

Ausgabe 3 / September 2023

 

  

Herbstmüdigkeit 

Den Begriff „Frühjahrs-

müdigkeit“ kennen wir. Er 

beschreibt, wie es ist, wenn 

man nach dem Winter nicht so 

richtig in Schwung kommen 

will.  Aber gibt es etwas 

Ähnliches auch im Herbst, 

nach all der Wärme, dem Licht 

und der Sonne des Sommers? 

  

Es ist auch möglich, sich im Sommer, 

gerade im Urlaub, zu verausgaben. 

Oder sich so sehr an den nur wenig 

gefüllten Terminkalender, an Freiheit 

und viel Zeit zur Erholung zu 

gewöhnen, dass es dann schwierig 

wird, sich wieder im Alltag 

zurechtzufinden. Keine einfache 

Sache, der Wiedereinstieg nach dem

so ganz anderen Lebensrhythmus der

Ferien. 

 

Nur Müh‘ und Plag? 

 

„Jeder Tag hat genug an seiner 

eigenen Last,“ hat Jesus einmal 

gesagt. (Matthäus 6, 34) Allerdings 

hat er das keinesfalls resignierend 

gemeint. Vielmehr: dass das Leben 

oft anstrengend und in der Folge 

ermüdend ist, dass ist nun mal eine

Tatsache. Bei Jesus fällt dieser Satz 

aber im Zusammenhang mit der 

Aufforderung, sich keine Sorgen zu 

machen. 

 

Gelassenheit gibt Kraft 

 

„Sorgt euch nicht um den morgigen 

Tag, denn der morgige Tag wird für 

sich selber sorgen.“ Meint Jesus. Gut 

zu wissen: es liegt nicht immer nur an 

uns. Vieles gelingt einfach nur so.

Ganz ohne unser Zutun. 
 

Pfarrer Johannes Wittich
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„Künstliche Intelligenz: 

Ist der Mensch ein 

Auslaufmodell?“ 

 

Am Dienstag,  

dem 24. Oktober  

laden wir um 18.30 Uhr  

zu einem Gespräch zwischen 

Dr. Ulrich Körtner und Ing. 

Franz Radner über „Künstliche 

Intelligenz“ ein. 

 

 

Zu unserem Gemeindekaffee laden wir nach jedem 10 Uhr 

Gottesdienst ein! 

 

Die nächste Sitzung unserer 

Gemeindevertretung 

findet am 

Donnerstag, dem  

12. Oktober um 18.30 Uhr 

statt. 

Die Sitzung ist öffentlich. 

 

250 Jahre  

Reformierte Kirche 

Oberwart 

 

 

 

 

 

Wir besuchen am  

Sonntag, dem 17. September 

das  

Arkadenfest in Oberwart,  

um dort gemeinsam mit der 

Evangelisch-Reformierten 

Pfarrgemeinde Wien-West das 

Jubiläum zu feiern. 

 

7.15 Uhr: Abfahrt Wielandplatz 

(damit wir den Gottesdienst um 

9.30 Uhr erreichen) 

16.00 Uhr: Rückfahrt nach 

Wien (Ankunft am Wielandplatz 

ca. 17.45 Uhr) 

 

Bitte um Anmeldung über die 

Kanzlei. 

 

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2023 Oktober 2023 November 2023 

   3. Pfrin. Virag Magyar 

 10.  Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl,  

11 Uhr: Kindergottesdienst mit 

Schulanfangssegen 

 17. Wir besuchen den Gottesdienst 

in der Reformierten Kirche 

Oberwart, kein Gottesdienst in 

der Erlöserkirche 

 24. Lehrvikar Leopold Potyka 

  

 

 

1. Pfr. Johannes Wittich, 

Begrüßung der neuen 

KonfirmandInnen 

 8. Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl, 

 11 Uhr: Kindergottesdienst 

15. Pfr.i.R. Johann Ulreich 

22. Gerti Rohrmoser 

29. Pfr.i.R. Annamarie Reining 

31. Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl, Reformationsfest 

  5.  Dr. Ulrich Körtner 

12.  Pfr. Johannes Wittich, mit 

Abendmahl, 

  11 Uhr: Kindergottesdienst 

19.  Pfr. Thorben Meindl-Hennig 

26. Pfr. Johannes Wittich, 

Ewigkeitssonntag mit 

anschließendem Suppenessen 

Penguin’s Club 

Unser Penguin´s Club trifft sich 

wieder an den folgenden Freitagen 

um 18 Uhr: 

8. und 22. September, 6., 13. und 20. 

Oktober sowie am 10. und 24. 

November. 

 

Das Penguin´s Club Weekend findet 

vom 21. bis 22. Oktober in 

Margarethen am Moos statt. 

Besuchs- u. Gesprächskreis

An den Donnerstagen 14. 

September, 12. Oktober und 9. 

November jeweils um  

14.15 Uhr. 

Interessent*innen mögen sich bitte 

zwecks vorheriger Rücksprache mit 

Ursula Kratky über die Kanzlei in 

Verbindung setzen. 

Ungarische Bibelstunde 

Die ungarische Bibelstunde findet 

jeweils mittwochs um 17.30 Uhr mit 

Pfr. Károly Nagy im Gemeindesaal 

zu den folgenden Terminen statt: 

 

Mittwoch, dem 13. September 

Mittwoch, dem 11. Oktober 

Mittwoch, dem 15. November 

  

Herzliche Einladung! 

Seniorenrunde 

Unsere Senioren treffen sich an den 

folgenden Freitagen um 15 Uhr: 

Freitag, dem 29. September 

Freitag, dem 20. Oktober 

Freitag, dem 24. November 

Um Anmeldung in unserer Kanzlei 

wird gebeten. 

Erlöserkirche Gospel Choir 

Die nächste Chorprobe findet am 

Montag, dem 25. September um 19 

Uhr statt. 

Weitere Termine am 9. und 23. 

Oktober sowie am 6., 20. und 27. 

November. 

Neue Chor-Interessent*innen bitte um 

Anmeldung über die Kanzlei. 



Getauft wurde 

Florentina GRÜN 

Felix PROKOP 
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Getraut wurden 

Edith STEININGER und Lauri 

HÄTÖNEN 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

Verlautbarungen 

Bei der am 14. und 18.5.2023 erfolg-

ten Wahl der Gemeindevertretung der 
Evangelisch-Reformierten Pfarrge-

meinde H.B. Wien-Süd sind 24 Kan-
didat*innen gemäß endgültigem und 
allen Wahlberechtigten zugesandtem 

Wahlvorschlag für die 24 zu wählen-
den Positionen in der Gemeindever-
tretung angetreten. 64 Wahlberech-

tigte haben aktiv, teils per Briefwahl, 
an der Wahl teilgenommen. Von den 
64 abgegebenen Stimmen waren 62 

gültige Stimmen. Alle Kandi-
dat*innen erlangten die Mehrheit der 
62 gültigen Stimmen. Alle Kandi-

dat*innen wurden also gewählt und 
zwar wie folgt mit jeweiliger Stimm-
anzahl:  

1. Karin Adensamer: 56 Stimmen; 
2. Jolana Antal: 61 Stimmen; 
3. Nora Branagh: 61 Stimmen; 

4. Robert Colditz: 61 Stimmen; 
5. Marta Dvorakova: 62 Stimmen; 
6. Emmerich Gyenge: 62 Stimmen; 

7. Susanne Gyenge: 62 Stimmen; 
8. Lauri Hätönen: 59 Stimmen; 
9. Viola Knoglinger: 62 Stimmen; 

10. Ulrich Körtner: 62 Stimmen; 
11. Ursula Kratky: 62 Stimmen; 
12. Eva Kugler: 62 Stimmen; 

13. Andreas Kutschera: 62 Stimmen; 
14. Edith Machtlinger: 62 Stimmen; 
15. Karoly Nagy: 62 Stimmen; 

16. Werner Osvald: 61 Stimmen; 
17. Franz Radner: 62 Stimmen; 
18. Horst Rebbe: 62 Stimmen; 

19. Annamarie Reining: 62 Stimmen; 
20. Thomas Schuster: 62 Stimmen; 
21. Gerti Seper: 62 Stimmen; 

22. Ingrid Stejskal: 59 Stimmen; 
23. Traude Veverka: 62 Stimmen; 
24. Paul Wittich: 62 Stimmen.  

 

In den konstituierenden Sitzungen der 
Gemeindevertretung, des Presbyteri-
ums und des Diakoniums wurden am 

27.6. folgende Personen in folgende 
Ämter gewählt: Kurator: Robert Col-
ditz; Kurator-Stv.: Franz Radner; 

Schatzmeisterin: Jolana Antal; 
Schatzmeisterin-Stv.: Emmerich 
Gyenge; Schriftführer: Lauri Hätö-

nen; Schriftführer-Stv.in und Jugend-
presbyterin: Viola Knoglinger; Dia-
koniepresbyterin: Gerti Seper; weite-

rer Presbyter (für Gebäudeangele-
genheiten): Horst Rebbe; Synodaler: 
Lauri Hätönen; Stellvertretender 

Synodaler: Emmerich Gyenge; Vor-
sitzende des Diakoniums: Gerti Se-
per; Stellvertretende Vorsitzende des 

Diakoniums: Marta Dvorakova; 
Schriftführer des Diakoniums: Paul 
Wittich; kooptiertes Mitglied des 

Diakoniums: Dagmar Pfirstinger. Die 
weiteren Funktionen und Beauftra-
gungen können beim Presbyterium 

erfragt werden. Die Amtseinführung 
und der Dank für die ausgeschiede-
nen Amtsträger*innen ist für 

3.12.2023 vorgesehen. 

 
Kurator Robert Colditz,  

Kur.-Stv. Franz Radner 

Melden Sie sich noch heute zu 

unserem Newsletter direkt auf 

unserer Homepage an: 

www.hb-wiensued.at 

Gewinnspiel 

 

"Einfach mitmachen!" lautet der Tipp 

des Gewinners. Kurator Robert Col-
ditz überreichte Alexander Lotz den 
20 Euro Lebensmittel-Gutschein. Das 

Lösungswort des Kreuzworträtsels in 
der letzten Ausgabe des Gemeindebo-
ten lautete: reformiert. Auch dies-

mal gibt es wieder etwas zu gewin-
nen! Sie brauchen nur die Antwort

auf die Gewinnfrage bis 26.9.2023 

per E-Mail an hb-wiensued@evang.at
zu schicken. Sie finden die Antwort 
auf folgende Frage in dieser Ausga-

be:  
Wie heißt die auf Initiative von u.a. 
Martin Luther King gegründete öku-

menische Genossenschaft, die seit 
fast 50 Jahren erfolgreich Menschen 
"vor Ort" im globalen Süden aus 

Armut befreit, indem sie in "nicht 
bankfähige" Menschen, landwirt-
schaftliche Genossenschaften und 

erneuerbare Energie investiert? 
Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir diesmal einen 20 Euro 

Müller-Gutschein. Nicht teilnahme-
berechtigt sind Gemeindevertre-
ter*innen und deren Angehörige. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 

Arkadenfest in Oberwart 

 

Wir besuchen das Arkadenfest mit 

der Evangelisch-Reformierten Pfarr-
gemeinde H.B. Wien-West um dort 
gemeinsam mit der Reformierten 

Kirchengemeinde Oberwart das Jubi-
läum zu feiern. 
Abfahrt 07:15 Uhr, Wielandplatz 7, 

1100 Wien (damit wir den Gottes-
dienst um 09:30 Uhr erreichen) 
Wegen der begrenzten Sitzplätze im 

Bus, melden Sie sich bitte rechtzeitig 
in unserer Kanzlei an. 



Mönchhof sollte man viel Zeit einpla-
nen, denn was hier an alter Geschichte 

zusammengetragen wurde, ist einzig-
artig. Von Kinderspielzeug über 
landwirtschaftliche Geräte, alte 

Handwerksberufe, sogar Kino, Wirts-
haus, Bauernhaus mit Schüttkasten, 
Weinkammer usw. kann man bewun-

dern. St.Andrä am Zicksee war unsere 
Labestation. Superessen, aber leider 
kein Wasser im Zicksee wurde uns im 

Gasthaus Seeblick serviert. Das 
nächste Erlebnis hatten wir mit zwei

Besuch des Seewinkels 

 

Punkt 8.30 Uhr fuhren wir mit dem 
kleinen Bus nach Gols zu einer evan-
gelischen Andacht (A.B.), die sehr 

einfühlsam von Frau Pfarrer Mag. 
Ingrid Tschank gehalten wurde. Sie 
berichtete auch über die eindrucks-

volle wechselvolle Geschichte der 
Pfarre Gols und den Wiederaufbau 
der Kirche und des Innenraums mit 

den wundervollen Glasfenstern. Für 
den Besuch des Dorfmuseums in
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Evangelisch-Reformierte Pfarrge-

meinde H.B. Wien-Süd  
Wielandplatz 7, A-1100 Wien 
Tel: 01/6042286, Fax: 01/6042286-4 
e-mail: hb-wiensued@evang.at, homepage: 
www.hb-wiensued.at, Bankverbindung: Raiff-
eisenlandesbank NÖ-Wien, IBAN: AT10 3200 
0000 0747 4141, BIC: RLNWATWW 
Unser Pfarrer ist über die Kanzlei (604 22 
86) erreichbar. Weiters ist Pfr. Wittich unter 
der Nummer 0699/18877057 und per e-mail 
(johannes.wittich@evang.at) erreichbar. 
Sprechstunden Pfr. Wittich: nach Vereinba-
rung 
 
Unsere Pfarrkanzlei & Kirchenbeitragsstelle 
ist an Werktagen von 9 bis 12 Uhr mit Nicole 
Dolezal besetzt. Tel: 604 22 86. Unsere dia-

konische Referentin Ayleen Werner können 
Sie telefonisch erreichen (0699/18878711). 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit für ein Gespräch mit unserem Diakonium 
für dringende soziale Anfragen. 
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wundervollen Kutschpferden –
Rambo und Celina – die uns die 

ungarische Tiefebene, die Puszta, 
in gemächlichem Tempo näher-
brachte. Sepp, der Kutscher wusste 

viel über die Ebene, Esterhazy, die 
Bodenbeschaffenheit und den 
Weinbau zu berichten. Das Abend-

essen genossen wir im Seehotel 
Herlinde in Podersdorf am Neu-
siedlersee bei einem wunderbaren 

Abendrot.  
                              Traude Veverka 

die hohen Standards von Oikocre-
dit einhalten. Machen wir also 

Oikocredit bekannter und laden ein 
auf christlich verantwortliche Wei-
se mit einem Teil unserer Geld-

rücklagen umzugehen. Viele Men-
schen sind der Meinung, dass ar-
mutsgefährdeten Menschen welt-

weit am besten vor Ort geholfen 
werden sollte, Oikocredit ist eine 
ideale, nachhaltige Möglichkeit 

diese Meinung in die Tat umzuset-
zen. Dabei ist die Geldanlage bei 
Oikocredit auch ganz einfach: nä-

here Infos auf www.oikocredit.at 
Sie können auch Kurator Robert 
Colditz direkt ansprechen – er 

wurde vor kurzem wieder in den 
Vorstand von Oikocredit Austria 
gewählt. 

Was bewirkt Ihre  

Geldrücklage 

 

„Tut Gutes und verleiht, ohne etwas 
dafür zu erhoffen.“ (Lk 6,35) Unser 
Reformator Johannes Calvin zog aus 

diesem Wort Jesu den Schluss, dass 
wir den Armen helfen sollen, wo 
unser Geld mit Risiko angelegt ist. 

Heute scheinen die meisten Men-
schen, wenn sie Geld anlegen, nur auf 
hohe Zinsen für sich selbst zu schau-

en, ohne negative Auswirkungen von 
Geldanlagen auf Mitmenschen und 
die Schöpfung zu bedenken. Die auf 

Initiative von Martin Luther King und 
anderen im Weltkirchenrat gegründe-
te gemeinnützige Genossenschaft 

Oikocredit produziert dagegen hohen 
sozialen Gewinn (und hat auch die 
ökologischen Auswirkungen im 

Blick), weil sie darauf besteht, dass 
Kredite an Arme in Lateinamerika, 
Afrika und Asien an begleitende

Schulung und Beratung geknüpft 
sind. Dadurch gibt es auch fast keine 
Probleme bei den Kreditrückzahlun-

gen und somit hat seit Bestehen von 
Oikocredit, also seit fast 50 Jahren, 
noch niemand Geld durch Oikocredit 

verloren. Hoher sozialer Gewinn 
bedeutet, dass Oikocredit nicht nur in 
Menschen, die sich und ihre Familien 

damit vor Armut schützen, investiert, 
sondern gemäß der neuen Strategie 
seit 2022 auch in Wohnen, Bildung, 

Gesundheit sowie Trinkwasser und 
Sanitäranlagen und damit in die Wi-
derstandsfähigkeit des lokalen Um-

felds vor Ort. Investition in erneuer-
bare Energien wird schon länger 
praktiziert, wodurch CO2-

Emissionen, Entwaldung und häusli-
che Luftverschmutzung reduziert 
werden. Oikocredit ist zu einem Er-

folgsmodell geworden. Das hat Nach-
ahmer am Mikrokreditsektor auf den 
Plan gerufen, die jedoch leider nicht


